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HANDÄNDERUNGEN 
JULI 2023
Roth Ulrich, in Ebnat-Kappel, an Roth  
Niklaus und Marlies, in Ebnat-Kappel, zu je 
½ ME, Nr. 3396, Schwand, Wohnhaus, 625 m2 
Boden

Döbeli Luise, in Ebnat-Kappel, an Wege  
Robert Reinhard und Daniela, in Filzbach, 
zu je ½ ME, Nr. 2028, Howartstrasse 1, Zwei-
familienhaus, 687 m² Boden

Rüegg Thomas und Myrta, in Ebnat-Kappel, 
zu je ½ ME, an Barb Yannick Antoine, in 
Wattwil, und Ruh Franziska Petra Liselotte, 
in Wattwil, zu je ½ ME, Nr. 1575, Haldenstras-
se 46, Einfamilienhaus, 493 m² Boden, 
Nr. 1609, Rosenbüel, Garage, 37 m2 Boden

Rotach Walter sel., an Halbheer Markus 
und Nadja Kathrin, in Wallenwil, zu je ½ ME, 
Nr. 3000, Speerstrasse 24d, Eck-Reiheneinfa-
milienhaus, 597 m² Boden

LTS invest AG, in St. Gallen, an Neuchristen-
Vereinigung, in Rehetobel, Nr. 2177, Kapp-
lerstrasse 111, Hotel Kapplerhof, 10'376 m² 
Boden

Gravagno Salvatore und Monika, in Schlie-
ren, zu je ½ ME, an Bressan Sven, in Ebnat-
Kappel, und Egli Fabienne, in Ebnat-Kappel, 
zu je ½ ME, Nr. 1123, Ringstrasse 29, Wohn-
haus, 327 m² Boden

R&R Partner AG, in Ebnat-Kappel, an Home 
Life Immobilien AG, in Lachen, Nr. 346, Hüs-
libergstrasse 23, Wohnhaus, 3'005 m² Boden

Schnyder Mathias und Petra Katharina, in 
Niederwil, zu je ½ ME, an Störi Anja, in Ebnat-
Kappel, und Weibel Manuel, in Ebnat-Kap-
pel, zu je ½ ME, Nr. 3293, Rosenbüelstrasse 37, 
Einfamilienhaus, 768 m² Boden

Nr.:	 Grundstücknummer
StWE-WQ:	 Stockwerkeigentums-Wertquote
ME:	 Miteigentum

Die neuen Bestimmungen werden ab dem 1. Ja-
nuar 2024 schrittweise eingeführt. Hier die drei 
wichtigsten Änderungen auf einen Blick.
•	Das Referenzalter für den Rentenbezug von 

Frauen und Männern wird nach und nach auf 
65 Jahre vereinheitlicht.

•	Der Zeitpunkt des Rentenbezugs wird flexibi-
lisiert.

•	Die Anrechnung von Einkommen und Beitrags-
zeiten bei Weiterarbeit nach dem Referenzalter 
ist möglich (auch für laufende Renten).

•	Die Mehrwertsteuer (MWST) wird leicht er-
höht.

Der Begriff «ordentliches Rentenalter» wird neu 
durch «Referenzalter» ersetzt. Das Referenzalter 
entspricht dem Alter, in dem die Altersrente oh-
ne Abzüge oder Zuschläge bezogen werden 
kann. Für Frauen mit Jahrgang 1960 gilt weiter-
hin das Referenzalter von 64 Jahren. Ab Jahrgang 

1961 wird das Referenzalter Schritt für Schritt 
um jeweils 3 Monate pro Jahrgang erhöht.

Die Übergangsgeneration der Frauen mit den 
Jahrgängen 1961 bis 1969 erhält wegen des 
erhöhten Referenzalters einen finanziellen Aus-
gleich.
•	Lebenslanger Zuschlag auf die Rente von bis 

zu 160 Franken, wenn die Altersrente im Re-
ferenzalter oder später bezogen wird. 

•	Tieferer Kürzungssatz bei Rentenvorbezug.

Frauen und Männer können die Altersrente fle-
xibel zwischen 63 und 70 Jahren beziehen. So-
wohl der Vorbezug als auch der Aufschub der 
Rente ist monatlich ganz oder teilweise zwischen 
20 und 80 Prozent möglich.

Detaillierte Informationen finden Sie auf  
www.svasg.ch/ahv21. 

AHV-ZWEIGSTELLE
Rentenreform AHV21

Am 1. Juli 2023 ging die operative Führung der 
Offenen Kinder- und Jugendarbeit von der Evang. 
– Ref. Kirchgemeinde an die politische Gemein-
de über. Einhergehend mit diesem Übergang 
wird seit diesem Zeitpunkt auch das dafür erar-
beitete Konzept angewendet, welches einen 
Ausbau der Offenen Kinder- und Jugendarbeit 
mit sich brachte. 

So konnte mit der Jugendarbeiterin Natalia Egli, 
neben dem Jugendarbeiter Beat Solèr, eine wei-
tere Fachperson für die Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen angestellt werden. Auch die An-
gebote konnten erweitert werden. So gibt es 
neben dem Jugendtreff am Freitagabend neu 
einen Kidztreff am Mittwochnachmittag und 
einen Mädchentreff am Donnerstagabend. Der 
Kitztreff richtet sich an alle Kinder der 4.  – 
6.  Klasse aus Ebnat-Kappel und findet jeweils 
von 14.00 – 17.00 Uhr im Jugendtreff statt. Der 
Mädchentreff richtet sich an alle Mädchen der 
6. Klasse bis 18 Jahre und findet jeweils von 17.30 
– 20.00 Uhr ebenfalls im Jugendtreff statt. Alle 
Angebote werden von Beat Solèr und Natalia 
Egli betreut und begleitet, wobei der Mädchen-
treff nur von Natalia Egli begleitet wird. 

In der ersten Schulwoche fanden die zwei neuen 
Angebote das erste Mal statt. Beide Angebote 
wurden von erfreulich vielen Kinder und Jugend-
lichen besucht, welche sich rege einbrachten. So 
wurden diverse alkoholfreie Cocktails gemixt, 

Pizza gebacken, Haus- und Verhaltensregeln ab-
gemacht und Spiele gespielt. Auch Anregungen 
für weitere Programme in den Angeboten wur-
den schon aufgenommen. Ebenso wurde der 
Jugendtreffbetrieb am Freitagabend nach der 
Sommerpause mit erfreulich vielen Jugendlichen 
wieder aufgenommen. 

Das neu erarbeitete Prävention - Konzept «Gsund 
ufwachse brucht alli» ist ein wichtiger Bestand-
teil des Konzeptes der Offenen Kinder- und Ju-
gendarbeit und wird in allen Angeboten und 
Projekten mitberücksichtig. 

Weitere Infos zur Offenen Kinder- und Jugend-
arbeit und deren Angebote sind zu finden unter: 
www.jugendek.ch
 

JUGENDARBEIT
Offene Kinder- und Jugendarbeit Ebnat-Kappel

Bereits liegt die erste Woche im neuen Schuljahr 
hinter uns und die zweite Schulwoche neigt sich 
dem Ende entgegen. Die verschiedenen Klassen 
sind sehr gut ins neue Schuljahr gestartet und 
wir freuen uns, dass wieder Gespräche, Bewe-
gung und Lachen in die Schulräume zurückge-
kehrt ist. Nebst den 60 neuen 1. Kindergarten-
Kindern haben auch sechzehn neue Mitarbeiten-
de an unserer Schule gestartet:

Kindergarten Gill: Caroline Schlumpf Mörtlseder
Kindergarten Thurau: Veronika Büchel
Kindergarten Wier a, Klassenassistentin: 
Regula Giger
Kindergarten Wier a: Ramona Hunger
Kindergarten Wier b, Klassenlehrerin: 
Daniela Corvo
Kindergarten Wier b, Klassenlehrerin: Ines Freund
1. Primarklasse Schafbüchel, Klassenlehrerin: 
Martina Anderes
5. Primarklasse Schafbüchel, Klassenlehrer: 
Kevin Roos
6. Primarklasse Gill: Cécile Isenring
Logopädie: Viviana Murer
Schulschwimmen: Franziska Bösch

Schulturnen, Schafbüchel: Angelika Künzle
2./3. Realklasse: Lucas Eberle
1. Sekundarklasse, Klassenlehrer: Sandro Pfiffner
3. Sekundarklasse: Simon Fluri
1./2. Sekundarklasse, Latein: Alexia Kountouri
Schulleitung OS Wier: Stefanie Aichholz

Bereits im Verlaufe des letzten Schuljahres konn-
ten wir weitere Lehrpersonen in unseren Schul-
teams begrüssen:

3. Sekundarklasse, Klassenlehrerin ab 01.08.23: 
Melanie Schefer
Technisches Gestalten, Oberstufe: Priska Horstink
Wirtschaft/Arbeit/Haushalt, Oberstufe: 
Patricia Forrer-Züger
Informatiksupport: Daniel Wickli

Wie an ganz vielen Schulen war auch an der 
Schule Ebnat-Kappel die Besetzung aller freien 
Stellen eine besondere Herausforderung. Wir 
freuen uns, dass durch die Anstellung von Teil-
zeitarbeitenden alle Teams komplett sind und 
heissen alle neuen Mitarbeitenden herzlich will-
kommen.

SCHULE
Neue Lehrpersonen

SCHWIMMBAD

Saisonendspurt mit Vollmond- und 
Hundeschwimmen

Die Badesaison 2023 wird als schöner Sommer 
in die Geschichte eingehen. An vielen heissen 
und schönen Tagen strömten Besucher in die 
Badi und liessen sich verwöhnen. 
Das Saisonende kommt bald, bis zum 10. Sep-
tember 2023 ist die Badi noch offen, jeweils bis 
19.00 Uhr. Nutzen Sie die Gelegenheit noch für 
einen Besuch, das Wasser hat dank der neuen 
Solaranlage immer noch angenehme Tempera-
turen.  
Nach Saisonschluss können bestehende Saisona-
bos bis Freitag, 15. September 2023, in der Badi 
jeweils am Morgen zurückgegeben werden. Es 
besteht auch die Möglichkeit die Chipkarte zu 
behalten und im 2024 mit einem neuen Abo zu 
laden. 

Vollmondschwimmen am 1. September 2023
Am Freitag, 1. September 2023, findet das letz-
te Vollmondschwimmen statt. Bis 24.00 Uhr 
bleibt das Schwimmbad offen bei hoffentlich 
klarem Himmel.

Hundeschwimmen am 10. September 2023 
zum Saisonschluss 
Am 10. September 2023 ist der letzte Baditag 
2023. Ab 15.00 Uhr gehört die Badi unseren 
vierbeinigen Freunden. Am ersten Hundeschwim-
men in Ebnat-Kappel dürfen sich die Hunde aus-
toben, schwimmen, die Rutschbahn benutzen 
oder vom 1 oder 3 Meter Turm springen. Der 
Eintritt am Abschlusstag ist für alle kostenlos, es 
gibt Uustrinkete mit Getränken und Snacks am 
Kiosk. 

Das Badi-Team freut sich auf Ihren Besuch.

Beat Solèr und Natalia Egli

VERWALTUNG 
GESCHLOSSEN

Die Gemeindeverwaltung Ebnat-Kappel bleibt 
infolge Personalausflug am

Freitag, 8. September 2023, geschlos-
sen.

Bei Todesfällen wenden Sie sich bitte direkt 
an das zuständige Pfarramt.

Wir danken für Ihr Verständnis.

Gemeinderat Ebnat-Kappel

GEMEINDERAT

Vermietung Alters- und Pflege-
heim Wier an TISG

Am 17. August 2023 haben der Trägerverein 
Integrationsprojekte St.Gallen (TISG) und der 
Gemeinderat Ebnat-Kappel in der gemeinsamen 
Medienmitteilung über die Zwischennutzung der 
Altbauten des Alters- und Pflegeheims Wier in-
formiert. Am 21. August 2023 wurde für die 
Bevölkerung eine Informationsveranstaltung in 
der Aula im Schulhaus Wier durchgeführt.

Der Altbau des Alters- und Pflegeheims wird ab 
Januar 2024 an den TISG zur Unterbringung von 
Flüchtlingen vermietet. Der Mietvertrag läuft 
vorerst bis 31. Dezember 2026 und kann um 
weitere zwei Jahre bis Ende 2028 verlängert wer-
den. Die Mieteinnahmen betragen jährlich  
Fr. 340'000.–. Das Zentrum wird für bis zu 120 
Flüchtlinge genutzt. Vorwiegend werden unbe-
gleitete minderjährige Geflüchtete unterge-
bracht. Im Zentrumsbetrieb stehen die Beschu-
lung und das Schaffen von Tagesstrukturen im 
Vordergrund. 
Zudem wird das Provisorium beim Wohnheim 
Speer an den TISG verkauft. Dieser Modulbau 
wird durch den TISG abgebaut und ausserhalb 
der Gemeinde weitergenutzt.

Nebst den Mieteinnahmen und dem Verkauf des 
Provisoriums profitiert die Gemeinde von der 
Anrechnung von 40 % der zur Verfügung ge-
stellten Plätze bei der weiteren Aufnahme von 
Flüchtlingen. Das bedeutet, dass die Gemeinde 
in den nächsten Jahren 48 Personen weniger in 
der Gemeinde unterbringen und integrieren 
muss. Derzeit leben 83 Geflüchtete in der Ge-
meinde, darin inbegriffen sind die geflüchteten 
Personen aus der Ukraine mit dem Schutzsta-
tus S.

An der Informationsveranstaltung vom 21. Au-
gust 2023 nahmen rund 200 Personen teil. Die 
Anwesenden wurden zu Beginn von Jon Fadri 
Huder (Gemeindepräsident), Patrick Müller (Prä-
sident TISG) und Claudia Nef (Geschäftsführerin 
TISG) über die Vermietung und den Zentrums-
betrieb informiert. In einem zweiten Teil konnten 
die Anwesenden Fragen stellen und sich äussern. 
Dabei wurde das Thema durch die Anwesenden 
kontrovers diskutiert, Befürchtungen geäussert 
und Fragen gestellt. Die Anwesenden waren ins-
besondere an der Organisation und an der Füh-
rung des Betriebes interessiert. Weiter wurden 
viele Fragen zum Thema Sicherheit gestellt und 
Anregungen mitgeteilt. Die anwesenden Vertre-
ter der Gemeinde und des TISG haben die An-
liegen und Anregungen aufgenommen und 
werden gemeinsam die weiteren Schritte bespre-
chen. 

Dem Gemeinderat und dem TISG ist es ein gros-
ses Anliegen, dass der Zentrumsbetrieb von Be-
ginn an geordnet und sicher gestaltet wird. Die 
TISG als Betreiberin und die Gemeinde als Ver-
mieterin stehen im engen Austausch. Als nächs-
tes wird die Planung der Übergabe des Gebäudes 
und die Aufnahme des Zentrumsbetriebs in An-
griff genommen.


